
 

  

Begründung: zu bürokratisch und zu 
kompliziert. Dies wird sich allerdings 
jetzt nicht ändern, sondern bedeutet ei-
nen weiteren Arbeitsschritt für Vermie-
ter und Hausverwaltungen, denn sie 
müssen die Bescheinigung ausstellen 
und dem Mieter übergeben bzw. der 
Meldebehörde zusenden. Bei einem 
Auszug muss gegebenenfalls eben-
falls die Abmeldebescheinigung über-
reicht werden. 
 
Kommt der Vermieter seiner Mitwir-
kungspflicht nicht, nur teilweise oder 
nicht rechtzeitig nach, kann die Be-
hörde ein Bußgeld bis zu 1.000,00 
Euro verhängen. Ihm bleiben nach Ein- 
bzw. Auszug maximal zwei Wochen 
Zeit, um die Bescheinigung auszustel-
len. 
 
Erfolgt dies nicht, ist der Mieter quasi 
„gezwungen“, seinen neuen Vermieter 
bei der Meldebehörde „anzuschwär-
zen“, da er ansonsten seiner Melde-

pflicht nicht nachkommen kann. 

Vorteilhaft scheint die neue Regelung 
dennoch zu sein, da es Mietern er-
schwert wird, einfach abzutauchen 
und ohne Meldung bei der Meldebe-
hörde eine neue Wohnung anzumie-
ten. 
 
Vermieter haben nunmehr auch einen 
Anspruch gegenüber der Meldebe-
hörde, um festzustellen, wer in der 
Wohnung gemeldet ist, was die Klage-
erhebung auf Herausgabe und Räu-
mung der Wohnung erleichtert. 
 
Achten sollten Vermieter darauf, dass 
die Übergabe der Vermieterbescheini-

gung dokumentiert wird. 

Ab dem 01.11.2015 gilt bundesweit ein 
einheitliches Meldegesetz. Mit dem 
neuen Meldegesetz regelt der Bund, 
dass Mieter bei Umzug sich nicht nur 
bei der zuständigen Meldebehörde an-
melden müssen, sondern dafür auch 
eine Bestätigung des Vermieters be-
nötigen. Vermieter sind verpflichtet, in-
nerhalb von zwei Wochen das Ein- 
bzw. Auszugsdatums dem Mieter zu 
bescheinigen bzw. wahlweise das For-
mular direkt an die zuständige Melde-
behörde zu senden. Entscheidend ist 
allein der Tag des Ein- bzw. Auszuges. 
 
Das Verfahren kann sowohl in schriftli-
cher als auch in elektronischer Form 
erfolgen. Einheitliche Formulare gibt 
es für den Vermieter nicht. Allerdings 
gibt das Gesetz vor, welche Angaben 
in jedem Fall auf der Bescheinigung zu 
finden sein müssen: 
 

• Name und Anschrift des Vermie-
ters, 

• Angabe, ob es sich um einen Ein-  
oder Auszug handelt, 

• Anschrift der Wohnung 

• Name der Mieter 
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